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VORWORT


Willkommen in Stufe 2, der Weiterführung unserer Lehrheftserie "Keyboardlernen in der Familie".


Keyboard-Unterricht zu Hause - in und mit der Familie, Eltern mit ihren Kindern oder auch Großeltern mit ihren Enkeln - letztendlich der Spaß und die Freude am gemeinsamen Musizieren.


Die Stufe 2 baut didaktisch unmittelbar auf der Stufe 1 auf und vermittelt unter anderem ein fundamentales Gerüst für ein sicheres Spielen auch mit "schwarzen Tasten".


Weiterführende musiktheoretische Einblicke und 5 neue Akkorde ermöglichen das Spielen eines neuen, umfangreichen Liedgutes.


Mit 20 neuen Liedern wird die Spieltechnik der rechten Hand noch ausgereifter und in Verbindung mit insgesamt 10 Akkorden (je 5 Akkorde aus den Stufen 1 und 2) wird es möglich, zahlreiche Lieder ausdrucksvoll und harmonisch interessant zu begleiten.


Anhand der im Heft vermittelten Definitionen "Dur" und "Moll" wird jeder schnell feststellen, wie einfach doch Gefühle in der Musik ausdrucksvoll dargestellt werden können.


Ein weiterer Schwerpunkt ist und bleibt das Harmonisieren und die damit verbundene Gehörbildung.


3 Tests sollen helfen, innerhalb der einzelnen Lernabschnitte das erlernte Wissen zu überprüfen.


Mit den umfangreichen Lösungsansätzen und Lösungen im Anhang des Heftes können die Antworten zu allen Aufgabenstellungen innerhalb der Lernabschnitte sofort überprüft und notfalls korrigiert werden.


Auch in diesem Lehrheft werden zahlreiche Detailgrafiken, Hinweise und Anmerkungen Ihnen/Euch helfen, diese Lehrheftserie mit Erfolg durchzuarbeiten und auch abzuschließen.


Ich wünsche allen viel Freude


bei diesem 2. Schritt in die Welt des Keyboardspielens


Peter Grosche


News, Infos und Info-Videos zu dem gesamten Keyboard-Lehrheftprogramm finden Sie unter anderem auch hier:
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www.facebook.com/Keyboardlernen
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www.youtube.com/Keyboardlernen




1 Vorwort für Eltern und Großeltern etc.


Nachdem Sie nun viele Erfahrungen im gemeinsamen Arbeiten mit Kindern innerhalb der Familie sammeln konnten, wollen wir jetzt ein wenig tiefer die Grundlagen für die Vermittlung von Lehrstoff beim Keyboardlernen definieren.


Die elementaren Einstiegsgrundkenntnisse haben Sie zusammen erfolgreich erarbeitet. Aber gerade in Bezug auf nun "fortgeschrittene" Keyboardspieler gibt es einige Punkte zu beachten.


Ein wichtiger Punkt ist, besonders bei fortgeschrittenen Kindern, die Liedgut- und Literaturauswahl.


Insofern haben wir bei der Zusammenstellung der Arbeits- und Übungsabschnitte in unseren Lehrheften besonders Rücksicht genommen auf die einzelnen möglichen Entwicklungsstufen eines Kindes.


Hierbei wurden die Lernabschnitte kurz und effektiv gestaltet um Ihnen, als betreuende und mitarbeitende Eltern oder Großeltern viel Zeit und Freiraum für die Lernzielkontrolle in den gemeinsamen Lernstunden zur Verfügung zu stellen.


Die Kontrolle der Lernergebnisse hat auch in dieser Ihnen vorliegenden Stufe 2 dieser Lehrheftserie wieder eine wichtige und entscheidende Funktion in jeder Entwicklungsphase des Kindes.


Nur wenn Sie gemeinsam mit dem Kind die Fehler und Schwächen erkennen, gibt es die Chance und den Ansatz zur Verbesserung.


Sollten Sie zum Beispiel mit 2 Kindern gemeinsam arbeiten - Sie sind also dann zu dritt in einer Gruppe, dann sind Sie der "Gruppenleiter".


In dieser Funktion werden Sie innerhalb der Gruppe eher akzeptiert, wenn Sie nicht das Gefühl vermitteln für "Ihren eigenen Status" zu arbeiten, sondern sich daran interessiert zeigen, dass das Kind in der Lage ist, mit Ihrer Hilfe die Probleme selbst zu lösen.


Hierbei ist es wichtig sich selbst zu kennen, Kenntnisse von Abwehrmodellen bei den Kindern und deren Funktionen zu analysieren und Ihre eigenen Reaktionen zu kontrollieren. Nur somit wird es möglich sein ohne Vorurteile und ohne Ihre eigene Wertung die Probleme anderer, nämlich die der Kinder, wahrzunehmen.


Das sollte Ihnen aber, da Sie die Kinder und ihre verhaltenstypischen Reaktionen in bestimmten Situationen seit Jahren kennen, nicht besonders schwerfallen.


Einen Vorteil stellt dar, wenn Sie die Zeit finden, sich vor der gemeinsamen wöchentlichen Lernstunde mit dem Kind, auf das eine oder andere geplante Thema vorzubereiten.


Wenn Sie selbst schon relativ sicher im Lehrstoff sind, fällt es Ihnen beim gemeinsamen Arbeiten leichter, bei dem Kind die Motivation für die Auf- und Annahme des Lernstoffes anzuregen.




	Vermitteln Sie dem Kind wie leicht es ist, bei der Begleitung von einfachen Melodien schnelle Erfolge zu erzielen.





Greifen Sie hierbei auf einfaches Liedgut zurück, bei welchem Sie nicht mehr als 3 bis 5 Akkorde in der Begleitung einsetzen.




	Definieren Sie dynamisches Spielen. Wählen Sie ein Instrument, mit welchem Sie leicht nachvollziehbar und doch eindrucksvoll ein Lied leiser oder lauter vortragen können.


	Wählen Sie ein Lied welches das Kind kennt. Spielen Sie die Melodie an. Wenn Sie gut vorbereitet sind haben Sie auch den Text für das Lied.





Singen Sie das Lied mit dem Kind gemeinsam. Spielen Sie dazu mit einem passenden Klang auf dem Keyboard die Melodie dazu.


Ab der 2. oder 3. Strophe setzen Sie die Begleitautomatik ein und vermitteln durch eine klangvolle Liedbegleitung dem Kind die Freude am Musizieren.




	Auch bei eventuell schon älteren Kindern versuchen Sie mit Motivation diese zum Mitsingen zu bewegen. Meist sind nur die Anfangshemmungen eines Kindes zu überwinden.


	Das gemeinsame Musizieren mit Ihnen in der betreuenden Funktion ermöglicht eine aufgelockerte Lernsituation.
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